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Kirchliche Mittheilungen

lH Unter den Fragen welche die kirchlichen Organe
vom Gemeindekirchenrath der Einzelgemeinde bis hinauf
zur Generalsynode schon oftmals beschäftigt haben nimmt
die Kollektenfrage eine hervorragende Stellung ein Es wird
in unserer Zeit so viel kollektirt bald für naheliegende
bald für fernabliegende Bedürfnisse bald nach altherge
brachtem lokalen Usus bald in Folge ganz neuer Verfügung
daß man in der That ernstlich besorgen muß die Lust zum
Geben werde erlahmen weil es den Gebern auch den
fröhlichen Gebern unmöglich gemacht wird ein wirkliches
Interesse zu gewinnen für die Zweck denen der Ertrag der
Kollekte zu gute kommen soll

Es ist allerdings eine uralte christliche Sitte daß für
besondere Nothstände auch für das Leiden unter welchem
ein Glied der Christenheit seufzte die Hülfe der ganzen
christlichen Gemeinschaft in Anspruch genommen wurde
So hat z B der Apostel Paulus in den europäischen Ge
meinden kollektirt und kollektiren lassen für die verarmte
Christengemeinde in Jerusalem welche während einer Theue
rung auf auswärtige Hülfe angewiesen war Die große
Kraft der Einigkeit daß die kleinen regelmäßigen oder
außerordentlichen Gaben vieler eine bedeutende Summe auf
brachten ist auch auf diesem Gebiete erprobt und bewährt
worden Bei denjenigen Liebeswerken der Christenheit welche
ein Recht auf allgemeine Theilnahme haben ist wiederholt
daran erinnert worden daß trotz der großen Beträge welche
alljährlich z B für den Gustav Adolf Verein oder für die
Heidenmission einkommen auf jeden einzelnen Kopf der
evangelischen Bevölkerung ein nur sehr geringer Beitrag
entfällt nämlich für den Gustav Adolf Verein trotz der
großen Opfer welche einzelne begeisterte Freunde dieser
wichtigen Sache in jedem Jahre zu bringen pflegen auf
jeden evangelischen Deutschen nur ca 3 Pf und für die
Heidenmission nur ca 5 Pf Bei einer Kopfsteuer von nur
10 Pf für jedes dieser unvergleichlich wichtigen LiebeSwerke
würde also der Gustav Adolf Lerein über die dreifache die
Mission über die doppelte bisherige Einnahme zu verfügen
haben Wir wollen auch die Hoffnung nicht aufgeben daß
es gelingt für solche wichtige allgemeine Zwecke immer mehr
Glieder der Gemeinde zu inleressiren so daß diese Liebes
arbeit in der That ein allgemeines Werk aller genannt wer
den darf Es gehört das in der That mit zu dem innern
Ausbau der evangelischen Christen daß ein jeder nun weiß
daß er die Verantwortung seines Heils von einem Gotte zu
tragen hat auch die persönliche Theilnahme an dem Werke
der Gemeinde bezeugt sowohl um die nothleidenden Glau
bensgenossen zu stärken als auch um das Evangelium bei
allen Menschen auszubreiten Die allgemeine Wehrpflicht
welche der Protestantismus von allen seinen Bekennern for
dert muß in noch ganz anderem Umfange als bisher er
kannt und geübt werden wenn das Leben der Gemeinde
seine volle Kraft entfalten soll

Nun giebt es aber eine Menge von Bedürfnissen ein
zelner Gemeinden und von Unternehmungen einzelner Kreise
in der Christenheit bei denen es schwer wird das allgemeine
Interesse zu wecken und bei der Unzahl von Kollekten welche
alljährlich für solche Zwecke gesammelt werden kommen nicht
selten die wichtigen gegenüber den andern zu kurz Wir
möchten hier auf eine Kollekte aufmerksam machen welche in
diesen Tagen bei den Einwohnern unserer Stadt eingesammelt
wird Das ist die HauskoUekre für die Heil und Pflege
anstalt sür Epileptische in Bielefeld Dieser Anstalt ist eine
Hauskollekte in allen Haushaltungen der preußischen Monar
chie ohne Unterschied der Konfession durch kaiserliche Ka
binetSordre bewilligt worden Da diese Anstalt bis jetzt in
ihrer Art einzig dasteht und als Anfang einer geordnete Pflege
dieser unglücklichen Kranken also auch als Ausgangspunkt

hervorgerufen Will man darüber eine genaue Uebersicht

für andere ähnliche Anstalten ebenso wie als Zufluchtsort
solcher Leidenden aus allen Gegenden anzusehen ist so ver
dient dieselbe ein allgemeines Interesse Das furchtbare
Leiden der Fallsucht hat bis jetzt namentlich in ländlichen
Gemeinden eine so ungenügende Berücksichtigung erfahren
daß jeder Menschenfreund welcher dasselbe auch nur einmal

Hit kennen lernen sich nur darüber freuen kann daß eine
Heil und Pflegeanstalt sür die davon Betroffenen eingerichtet
wird Der bekannte Pastor von Bodelschwingh in Bielefeld
hat sich ein großes Verdienst dadurch erworben daß er zuerst
den Versuch gemacht hat eine solche Anstatt in größerem
Umfange zu errichten wo namentlich auf eine zweckmäßige
Beschäftigung der Kranken in umfangreicher Garten und
Feldarbeit unter steter Beaufsichtigung und ärztlicher Pfl ge
gehalten wirv Die Anstalt ist über Erwarten in Anspruch
genommen und es befinden sich stets Hunderte von Pfleg
lingen in derselben auch ist schon bei vielen welche nicht zu
spät der Anstalt übergeben wurden ein glücklicher Heilerfolg
erzielt worden Die Kosten einer solchen Anstalt sind viel
zu groß namentlich bei dieser Ausdehnung als daß eine
Provinz dieselben bestreiken könne und da in der That Kranke
aus allen Provinzen in derselben Aufnahme finden so wird
mit Recht die allgemeine Wohlthätigkeit des Landes in An
spruch genommen Hier würde aber auch bei allgemeiner
Betheiligung aller leicht die nöthige Summe aufgebracht
werden welche der Anstalt eine gesicherte Existenz giebt
Diejenigen welche durch Kenntniß deS Leidens und durch
ihren Wohlthätigkeitssinn überhaupt ein Interesse für solche
Unternehmungen von vornherein haben werden ohne Zweifel
gern willig gewesen sein und noch sein dem Kollektanten
welcher von Bielefeld hergesandt ist ihren Beitrag zu geben
Aber die Kraft einer allgemeinen Betheiligung an solchen
Liebeswerken sollte auch hier nicht ausbleiben Solche Haus
kolleten liefern ja einen sehr verschiedenen Ertrag in der
Regel dürfte derselbe die Summe von 500 nicht über
steigen aber wie wenig das einer allgemeinen Gabe entspricht
mag schon daraus erhellen daß bei einer Gabe von nur
50 H aus jedem Hause unserer Stadt über 1500 auf
kommen müßten

Die Bielefelder Anstalt hat sür unsere Provinz ein
besonderes Interesse dadurch daß auf Anregung von Bielefeld
her auch in Thale eine derartige Anstalt errichtet wird für
welche im vergangenen Jahre schon bei uus kollektirt wurde
Nach den amtlichen Mittheilungen des königlichen Konsi
storiums hat diese Hauskollekte in der ganzen Provinz nur
einen Ertrag von 20031 86 ergeben

k Der Kinder Gottesdienst
IV mit oder ohne Gruppensystem

Hatten wir in dem Vorausgegangenen das historische
Recht und die Unerläßlichkeit der Kindergottesdienste darzu
legen uns bemüht so wollen wir zum Schluß noch die viel
fach ventilirte Frage des Gruppensystems genauer in s Auge
fassen

Ist denn das ist die neue Frage das englische
Gruppensystem wirklich für unsere Kindergottes
dienste zu adoptiren

Es gilt zu wählen zwischen vier Arten in welchen
Kindergottesdienste gehalten werden Entweder ist es 1 ein
Predigtgottesdienst mit einem auf das Verständniß der Kinder
berechneten Predigtwort oder 2 der Geistliche behandelt den
Text in katechetischer Form oder 3 er läßt beides mit ein
ander verbindend auf eine kurze Ansprache eine ihren Inhalt
rekapitulirende Katechese folgen oder aber endlich 4 man
theilt die Kinderschaar je nach dem Alter in einzelne Gruppen
und läßt sich durch dazu vorbereitete Laien jeder Gruppe
besonders je nach dem Verständniß der Altersstufe das

haben so ist Friedrich von Hellwald für den Fachmann ein
guter für den Laien der beste Führer Für den letzteren
namentlich deshalb weil er sich vor unvorsichtigen Konse
quenzen hütet und wo der Streit noch unentschieden oder
noch unentscheidbar ist lieber die Ansichten beider Parteien
mit ihren Gründen gegenüber aufführt als ein noch unreifes
Urtheil fällt

Für den Schüler der Neigung zur Naturwissenschaft
zeigt aber noch nicht so weit ist um die Wissenschaft in
udstraoto zu verdauen ist ein hübsches Werkchen Rulaman
Erzählung aus der Zeit des Höhlenmenschen von Weinland
Leipzig Spamer Diese Geschichte schildert in gutem

Stil und mit dichterischer Kraft das Leben und Treiben der
Höhlenmenschen in Deutschland und das schließliche Unter
gehen dieses Volkes durch die Einwanderung der Kelten
Es ist viel Poesie viel Phantasie in diesem Buche ohne daß
es darum geradezu phantastisch würde Vielmehr ist das
Ganze eine Verwerthung streng wissenschaftlicher Forschungen
die poetische Erzählung darum ist nur der Rahmen in dem das
Wissenschaftliche des Buches dem noch nicht reifen Schüler
genießbar gemacht wird Daß natürlich die Konjekturen
hier reicher sind als sie in einem rein wissenschaftlichen Werke
sein dürften ist selbstverständlich da die Erzählung eine Dar
stellung vieler kultureller Einzelheiten fordert über die Funde
und Ausgrabungen keine Nachricht geben können

Es folgen jetzt einige Uebersetzungen für den Literatur
freund Luther im Spiegel spanischer Poesie von Gospar
AuÜW äs übersetzt von Fastenrath und Ausge
wählteGedichtevonBjörustjerneBjörnson über
setzt von Lobedanz Leipzig W Friedrich

Die erstere Uebersetzung behandelt das jüngste Poem des
gefeiertesten Lyrikers Spaniens in unserer Zeit und ist über
tragen von dem Manne der es sich zur Aufgabe seines
Lebens gemacht hat dadurch daß er deutsche Meisterwerke den
Spaniern in der Uebertragung und umgekehrt spanische uns
Deutschen vorführte ein geistiges Band zwischen diesen so
extremen Völkercharakteren herbeizuführen Aber sind diese
Völkercharaktere auch noch so extrem wir finden wieder ein
mal die alte Erfahrung bestätigt daß die Kunst weder an
Raum noch Scholle gebunden ist daß die Kunst zwar in der
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Schriftwort auslegen ehe es der Geistliche kurz wiederholend
und zusammenfassend in seiner Schlußansprache und Schluß
katechese der jungen Gemeinde an s Herz legt Welche
Form wird die zweckentsprechendste sein

Ein Predigtgottesdienst ach welcher Geistliche besäße
die an s Wunderbare grenzende Gabe Hunderte von Kindern
zugleich und zwar wohlverstanden in den verschiedenen Alters

stufen vom sechsten bis zum vierzehnten Jahre durch eine
auch nur zehn Minuten währende Ansprache anhaltend und
Sonntag für Sonntag zu fesseln Vielleicht gelingt es so
bald man eine Geschichte erzählt aber darin allein kann
doch unmöglich ein Gottesdienst bestehen Sollen Kinder
dauernd aufmerksam sein so müssen sie auch selber
mit thätig sein können So ist denn die zweite Form
der Kindergottesdienste die kathechetische unentbehrlich
Das ist diejenige Form der Kindergottesdienste die wenn
weitergehende Vorschläge auf zu große lokale Schwierigkeiten

stoßen sollten zum Mindesten dringend gewünscht werden
muß auch müßte doch selbst in der kleinsten Gemeinde noch
das Eine hinzugefügt werden können daß weil der Geist
liche die ganze Kinderschaar nicht genügend beaufsichtigen kann
einzelne erwachsene Laien sich unter der Jugend vertheilen
um wenigstens das äußere Dekorum und die erforderliche
Ordnung den Kindern beim Aufschlagen der Lieder und der
Bibelstellen behülflich zu sein den Gesang zu unterstützen
und so dem Geistlichen hülfreich zur Seite zu stehen
Freilich verbleibt bei dieser überall erreichbaren Art immer
ein Uebelstand der zumal in größeren Gemeinden mit Noth
wendigkeit zu einer anderen Art der Kindergottesdienste hin
drängt aber nicht etwa zu der vorhin in dritter Reihe er
wähnten der Verbindung der Kinderpredigt mit darauf
folgender Katechese des Geistlichen da die Predigt wie
schon gezeigt war große Kinderschaaren zumal von verschie
denem Alter nicht dauernd fesseln und die Katechese des
Geistlichen nur wenige unter den Hunderten von Kindern zur
Antwort kommen lassen kann nein sondern eine solche
Art des Kindergottesdienstes ist zu erstreben bei der jedes
einzelne Kind möglichst vollkommene Berücksich
tigung findet Welcher Geistliche vermöchte es aber neben
den Aelteren die Jüngeren neben den Begabteren die
Schwächeren die bei seiner Katechese mehr oder weniger die
Stummen sein werden zu fesseln und zu erwärmen Und
doch die Ewigkeit hat auch die Namen dieser Letzteren ver
zeichnet auch sie sind dem Herrn geweiht ja sie stehen
ihm nicht ferner denn die Ersteren Wie willst du ihnen
die Kirche lieb machen In der Katechese so lange als
nöthig bei einem Schwächeren verweilen während hundert
Andere auf dich warten während hundert Begabtere un
ruhig werden Du kannst es nicht du darfst es nicht
Diesem Uebelstande ist aber abzuhelfen dieser Gefahr ist
vorzubeugen durch den Kindergottesdienst mit Gruppen
system Es empfiehlt sich also das Gruppensystem zu aller
meist durch die ihm mögliche Jndividualisirung auch in der
größten Gemeinde kommt auf diese Art jedes Kind zu seinem
Rechte zu einem jeden wird in seiner eigenen Alterssprache
geredet ein jedes gelangt zu eigener Thätigkeit so kann der
Gottesdienst ihm lieb werden so kann es zum kirchlichen
Leben erzogen und angeleitet werden

Und diesem größten Segen des Gruppensystems steht
noch ein zwiefacher Gewinn zur Seite ein Gewinn für die
Gemeinde der Kleinen für die es von großer Bedeutung
ist wenn nicht nur der dazu angestellte Lehrer in der Schule
und der Mann im schwarzen Talare sondern Männer und
Frauen verschiedener Berufsklassen aus freiem Antriebe das
selbe Gotteswort ihr ans Herz legen und ein Gewinn
ferner für die Gemeinde der Großen aus der manche Glie
der nach der bekannten Regel äoosiräo äisoitur auch selbst
noch in der christlichen Erkenntniß sich fördern

heimischen Erde im Vaterlande wurzelt daß sie aber ihre
Aeste breiten soll über die ganze Welt Wir erfahren dies
heute wieder Ein Spanier besingt und verherrlicht einen
Urdeutschen Und nun gar einen Luther Und sollte Spanien
dafür ein Verständniß haben Freilich der Dichter macht
seinem Volke gewissermaßen Konzessionen er führt den Luther
nicht vor als einen Felsen unbewegt im Sturm er will dies
auch gar nicht sondern er zeichnet ihn wie er von seelen
nagenden Zweifeln zerrissen kämpft Aber sollte selbst dies
zu verstehen Spanien fähig sein Spanien das Land dem
das bedingungslose Beugen unter das kirchliche Dogma zu
einer unbeugsamen Macht geworden ist Und doch es war
so die 50 Auflagen die die Dichtung in kurzer Zeit erlebte
bezeugen das Aber es ist nicht das Verdienst des Stoffes
es ist das Verdienst der glühenden Phantasie der Geistes
hoheit des Dichters

Und die Uebersetzung Fastenrath hat des Dichters
Geist verstanden seine Verse sind glatt die Sprache rein
und edel

Die andere Uebersetznng sind Björnsons Gedichte denen
sich Uebersetzungen von Poesien anderer berühmter nordischer
Lyriker anschließen Es herrscht in unserer Zeit namentlich
in der dramatischen Welt eine Bewegung zu Gunsten der
nordischen Dichter und wir anerkennen ihr vollstes Recht Ist
doch der nordische Geist dem deutschen urverwandt Diese
uns vorliegende Uebersetzung ist ein Kind jener Bewegung
Die Reihen eröffnen eine große Anzahl Björnson scher Ge
dichte gleich bewunderungswürdig mag ihr Ton nun hoheits
voll oder innig zart sein Ihm folgen um einige besonders
zu nennen E Hauch A Munch König Oskar II Paludan
Müller und manche Andere ein schöner Strauß nordischer
Blumen bunt wie er sein muß duftend nach Rosen und
Veilchen Die Uebersetzung ist meist klangvoll und ansprechend

Nun kommen wir zu einem Buche das sich schon der
größten Beliebtheit in der Damenwelt erfreut es ist das

Buch denkwürdiger Frauen von Jdav Dürings
seld Leipzig Spamer Und in der That es
verdient seine Beliebtheit Es ist ein Buch voller Poesie
voller Leben voller dramatischen Gestaltungskraft wie wir
sie selten in der Darstellungsweise einer Frau finden werden

m Für Ostern
Haus Schul und Prämienbücher

I

Nun sind wir kurze Zeit vor dem Osterfest und Vater
und Mutter beginnen sich für ihre kleinen und großen Spröß
linge nach einem guten Buche umzusehen das sie ihnen zur
Belohnung des Winterfleißes und zur Stärkung für die
Sommerarbeit darbieten wollen Und wie nun der Vater
seinem Sohne entweder ein Werk aussuchen wird das sich
direkt an den Schulunterricht anschließt oder für den reifen
und erwachsenen Schüler ein tüchtiges Buch für sein Privat
studium und seine Privatneigung wählen wird so wollen wir
auch die Reihe der hier zu besprechenden Bücher in Haus
und Schulbücher theilen

Und beide Klassen seien zugleich dem wählenden Lehrer
als Prämienbücher empfohlen

Da finden wir zunächst Der vorgeschichtliche
Mensch von Baer Hellwald Leipzig Spamer
Schon der Name des Verfassers und Herausgebers leistet
gute Bürgschaft für die Gediegenheit und Wissenschaftlichkeit
dieses Buches In gewandtem Stil eleganter Sprache und
mit populär wissenschaftlicher Darstellung des Stoffes führt
uns Friedrich von Hellwald zurück auf den Urzustand der
Erde und zeigt indem er alle Resultate der Forschung ebenso
gewissenhaft wie übersichtlich zusammenstellt wie die Erde und
ihre Bewohner vor allem der Mensch entstanden und sich
entwickelt haben Nie sich in das Gebiet des Phantastischen
verlierend sondern stets streng der Wissenschaft folgend dabei
aber keineswegs unverständlich entwickelt der Verfasser die
Rassenbildung unter den Menschen die Entstehung ihrer
Sprache Religion Kunst und Kultur Auf Grund der Funde
in Asien Afrika und Europa die er genau untersucht forscht
er dem Wesen des Urmenschen nach und verfolgt dann auf
die Funde und Ausgrabungen fußend seine Verzweigung und
kulturelle Ausbildung in der prähistorischen Zeit Unter den
Wissenschaften steht jetzt die Naturwissenschaft an erster Stelle
Sie ist es gewesen die in den letzten Dezennien die meisten
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Ist denn aber kann man fragen das gleich
zeitige Reden Vieler im Gotteshause nicht
störend Allerdings wer zum ersten Male einem derarti
gen Kindergottesdienste beiwohnt der dürfte zumal im ersten
Augenblick an dem gleichzeitigen wenn auch leisen Sprechen
Vieler wohl Anstoß nehmen Indeß wenn man genauer
zusieht und sich überzeugt wie keine Gruppe durch die andere
eine wesentliche Störung erleidet und wie vielmehr die Kin
der mit gespanntester Aufmerksamkeit sich der ihnen vorgesetz
ten redenden Person zuwenden und durch eigene Antworten
ihren Glauben an den dem das Haus geweiht ist zu be
zeugen sich bemühen so wird der Eindruck des Ungewohnten
bald durch den des Feierlichen Gottesdienstlichen überwogen
und überwältigt werden

Wie steht es endlich aber mit der Heran
ziehung von Männern und Frauen aus dem
Laienstande als Helfer und Helferinnen im
Kindergottesdienst ist dieselbe wirklich so bedenklich wie es
diesem und jenem scheint Darf man es billigen soll man
sich dessen freuen wenn Personen die ihre Qualifikation
zum Unterricht nicht auf die gesetzliche Art nachzuweisen ver
mögen des Lehramtes warten

Diesem Einwände gegenüber genügt zum Theil schon
was wir unter III über das Wesen des Kindergottesdienstes
gesagt es handelt sich in ihm durchaus nicht um eigentlichen
Unterricht um planmäßige systematische Unterweisung wie
sie Aufgabe des Lehrers sein muß es handelt sich hier viel
mehr um eine Anleitung zum Gottesdienst sodaß es durch
aus nicht in erster Linie darauf ankommt ob durch Fragen
die alle in der Form tadellos sind wirklich alles zu Erklä
rende bis zum Ende des Abschnittes erklärt wird diese sach
liche Erklärung die beim Religionsunterricht der Schule
Selbstzweck ist darf beim Kindergottesdienst doch nur als
Mittel zum Zweck Berücksichtigung finden

So ist denn auch von den Hilfskräften außer einer
christlichen Gesinnung nur ein gewisser Bildungsgrad und ein
gewisses Geschick das in der Vorbereitungsstunde Gegebene
im kleinen Kreise zu reproduciren nicht mehr zu fordern
Beides aber Bildungsgrad und Geschick sind doch wahrlich
nicht ausschließlich das Privilegium Derer die ein bestimmtes
Lehrerexamen absolvirt haben Wie eine Mutter die um sie
versammelten Kinder daheim oder wie ein väterlicher Freund
die Kleinen auf dem Spaziergang zu Gott zu weisen und zu
erbauen vermag so kann es doch wohl auch hier wo die
ganze Umgebung mithilft von Denen geschehen die noch
besonders darauf vorbereitet worden sind und die
garnichts Anderes wollen als in freier Liebe ihren jüngeren
Mitchristen das Haus des Herrn lieb und theuer zu machen
zumal am Tage des Herrn

Wohlan denn Die Einwände sind so denke ich
beseitigt und das Segensreiche der Kindergottesdienste beson
ders derjenigen mit Gruppensystem ist das hoffe ich
klar So helfe doch wer helfen kann und lasse sichs der
armen Jugend erbarmen Wem käme diese Lutherbitte nicht
auf die Lippen im Hinblick auf die Hunderte ja Tausende
von Kindern der großen Städte die am Sonntage keinen
Glockenschall mehr vernehmen keinen Orgelton mehr hören
geschweige denn ein Gotteshaus zu sehen bekommen die von
der Bedeutung dieses Tages kaum einen andern Eindruck
empfangen als den daß es der Tag der größeren Unge
bundenheit ist wo sie selbst den ganzen Tag frei von der
Schule und auch die Eltern wenigstens am Nachmittag frei
von der Arbeit find wo Jeder seinem Vergnügen nachgeht
wo am Abend die Meisten an Leib und Seele geschwächter
zurückkehren denn sie ausgezogen sind wo sie nichts von
dem Frieden und den idealen sittlichen Gütern für sich und
ihr Haus heimbringen welche doch ganz besonders unserer
Zeit wo kaum ein Tag vergeht wo nicht die ältesten Häuser
und die solidesten Verhältnisse sich lösen wanken und stürzen
doppelt Noth thun um einem Jeden das Auge hell zu

Hier werden unsere Frauen und Jungfrauen abgelenkt von
dem verderblichen Rausch der Emanzipation hier werden sie
verwiesen auf ihre großen Beispiele als da sind die demuth
volle Elisabeth von Thüringen die hoheitsvolle Luise von
Preußen die rührenden Gestalten der Malibran der
äs Oostro der standhaften Jakobäa von Holland der äiva
Oolovva und wieder der rastlosen Klöpplerin Barbara Uttmann
der barmherzigen Amalie Siereting und wie die Frauen alle
heißen die wahrhaft im Beruf des Weibes lebten und starben
Ja es ist dies Buch in Wahrheit eine Festgabe für Mütter
und Töchter ist es vor allen Dingen für unsere emanzi
pationslustigen Backfische Ist nun das eben erwähnte
Buch ein werthvoller Beitrag zur Bildung eines bildungs
fähigen Frauencharakters so sind es die beiden folgenden zur
Stärkung des nationalen Bewußtseins und Stolzes bei unsrer
männlichen Jugend Wir meinen Deutsche Helden
sagen von Wägner und Nordisch germanische
Götter und Heldensagen von Noyer Leipzig
Spam er Ueber das erste Werk brauchen wir kaum zu
sprechen seine Verdienste sind anerkannt Es bietet eine
klare plastische Darstellung unserer altgermanischen Helden
sagen dabei je nach Bedürfniß abrundend zusammenziehend
unschönes übergehend Aber noch bedeutender erscheint das
zweite Buch Der Herausgeber sucht und findet mit aner
kennenswerthem Scharfsinn den tiefen geistigen Gehalt unserer
nordischen Mythologie er führt sorgfältig die Auslegungen
unserer großen Mythologen an und an der Hand dieser
Leiter thun wir einen weiten Blick in die wunderbare Tiefe
der Anschauungen unserer Vorfahren wir sehen zugleich darin
eine staunenswerthe poetische Kraft thätig und vor dieser
Tiefe und vor dieser Kraft erscheinen uns die Anschauungen
und Gestalten der griechischen Mythologie fast nüchtern und
platt Ja es ist eigenthümlich daß in unseren Schulen noch
so wenig Gewicht auf Kenntniß unserer nordischen Sagen
und mythologischen Gebilde gelegt wird Wir haben es sehr
nöthig unter uns nationalen Sinn und nationales Bewußt
sein zu pflegen Und nichts anderes hebt und stärkt dies
mehr als wenn der Jugend Achtung Begeisterung und Ehr
furcht vor den Sitten Gebräuchen und Anschauungen der
Väter geweckt wird Wer dies thut thut eine nationale That

erhalten für den geraden Weg und einem Jeden jene sittliche
Festigkeit des Charakters zu verleihen die kein Sturm des
Lebens zu erschüttern geschweige denn umzustoßen vermag

So helfe denn wer helfen kann Die Kindergottes
dienste welche in den letzteren Jahren in unserer Stadt ein
gerichtet wurden sie fanden ein freudiges Verständniß bei
Jung und Alt möge der Segen Gottes der auf ihnen ruht
auch dem jüngsten Unternehmen dieser Art innerhalb der weit
ausgedehnten St Ulrichsgemeinde nicht fehlen Das walte Gott

Die Arbeiter Unfallversicherung
Die gestern erwähnten Grundzüge für die gesetzliche

Regelung der Unfallversicherung der Arbeiter theilen sich
in 12 Abschnitte

1 Genossenschaftsprinzip Die Unfallversicherung der
Arbeiter erfolgt in der Weise daß jeder Unternehmer eines
Versicherungspflichtigen Betriebes einer der unter Berück
sichtigung der Höhe der Unfallsgefahr zu bildenden Genos
senschaften angehören muß und diesen Genossenschaften die
Verpflichtung auferlegt wird die gesetzlichen Entschädigungen
unter Beihilfe des Reichs zu leisten

Die letztere bildet einerseits das Aequivalent für die
aus der neuen Regelung sich ergebende Erleichterung
sämmtlicher Gemeinden in ihrer Armenlast und anderer
seits den Zuschuß welchen das Reich im Hinblick aus den
staatlichen Zweck der Unfallversicherung im allgemeinen
volkswirthschaftlichen Interesse so lange zu leisten hat als
nicht durch die Erfahrung erwiesen ist daß die Industrie
die alleinige Uebernahme der erforderlichen Leistungen ohne
Gefährdung ihrer Leistungsfähigkeit zu ertragen vermag

2 Versicherungspflicht Zu versichern sind alle Ar
beiter und Betriebsbeamte mit einem Jahresverdienste von
nicht über 2000 1500 welche beschäftigt werden

g in Bergwerken Salinen Aufbereitungs Anstalten
Brüchen Gruben auf Werften in Fabriken und
Hüttenwerken

d in Gewerbebetrieben welche sich auf die Ausführung
von Bauarbeiten erstrecken sowie bei der Ausfüh
rung von Bauten soweit die Beschäftigung nicht
lediglich in der Ausführung einzelner Reparatur
arbeiten besteht

Den unter und b aufgeführten gelten diejenigen
Betriebe gleich in welchen Dampfkessel oder durch elemen
tare Kraft Wind Wasser Dampf Gas heiße Luft c
bewegte Triebwerke zur Verwendung kommen mit Aus
nahme derjenigen Betriebe für welche nur vorübergehend
eine nicht zu der Betriebsanlage gehörige Kraftmaschine be

nutzt wird Die Ausvehnung der Versicherungspflicht auf
diejenigen Arbeiter und Betriebsbeamten welche in land
und sorstwirthfchaftlichen Betrieben bei Lokomobilen oder
durch mechanische Kraft bewegten Triebwerken beschäftigt
werden bleibt vorbehalten

3 Hinsichtlich der Art und Höhe der den Versicherten
zu gewährenden Leistungen werden die Bestimmungen des
vom Reichstage berathenen Gesetzentwurfs mit folgenden
Abänderungen beibehalten

a Für die ersten 13 Wochen der durch Unfall herbei
geführten Erwerbsunfähigkeit wird aus Grund der
Unfallversicherung keine Entschädigung geleistet An
die Stelle der letzteren tritt die Unterstützung auf
Grund der Krankenversicherung zu welcher die Ar
beitgeber für die Unfallversicherungspflichtigen Arbeiter
33 /z Prozent der Beiträge zu leisten haben

d Der Berechnung der Entschädigung wird nur der
jenige Theil des Arbeitsverdienstes zu Grunde gelegt

welcher 1200 für das Jahr oder 4 pro Ar
beitstag nicht übersteigt

Dagegen werden Beiträge zur Unfallversiche
rung von den Versicherten überhaupt uicht erhoben

4 Die Feststellung der Entschädigungen erfolgt durch
die Organe der Genossenschaften

Und darum seien die beiden Bücher als Preis und Prämien
bücher Eltern und Lehrern empfohlen

Im Anschluß hieran wollen wir noch Hermann der
Cherusker von Cüppers und Das poetische
Vaterlandsbuch von Meyer Leipzig Spamer
lobend erwähnen von denen ersteres eine erzählende Dar
stellung der Befreiungskämpfe der Deutschen von den Römern
giebt und das zweite die deutsche Geschichte bis zum großen
Churfürsten durch Gedichte deutscher Poeten unter Beifügung
geschichtlicher Tabellen illustrirt

Ein anderes Bildungselement für unsere Jugend im
engen Anschluß an Sagen und Mythen sind die Märchen

Es liegen uns hier drei gut ausgewählte Sammlungen

vor Alruna der Jugend Lieblingsmärchen
schatz von Franz Otto Das Buch der schönsten
Kinder und Volksmärchen von Lausch und Mär
chen aus Tausend und eineNacht für die Kinderstube
von König Michael Leipzig Spamer

Alruna eine Sammlung von deutschen böhmischen
dänischen ungarischen esthnischen irischen zc Volks und
Kunstmärchen verdient vollkommen den großartigen Erfolg
den sie erlebt hat Der Herausgeber hat wie er auch thun
mußte seine Auswahl ein ethisch ästhetisches Prinzip zu Grunde
gelegt Von diesem Grundsatze ausgehend haben die Bear
beiter der Volksmärchen manches Unschöne und für das Kind

Anstößige aus dem Originale entfernt wie z B bei dem
esthnischen Volksmärchen Der alte Junge und der Fürsten
sohn Und doch ist die Eigenart der einzelnen Märchen
gattungen sehr wohl erhalten geblieben so daß der fortge
schrittene Leser jsich aus dieser Sammlung ein gutes Bild
von den den einzelnen Völkern eigenthümlichen bald zu
sammentreffenden bald auseinandergehenden Märchenbildungen
machen kann

Die Sammlung von Lausch beschränkt sich wenigstens
was das Volksmärchen betrifft meist auf die Deutschen Als
Hauptvertreter des Kunstmärchens hatte der Herausgeber
natürlich Andersen zu berücksichtigen und zwar nimmt er ihn

meist in der Bearbeitung auf Es ließe sich darüber streiten
ob es gerathen ist daß jemand mit seinen Fingern dem
Märchenklassiker zu nahe kommt Denn was kann eine un

Der Emschädigungsberechtigte kann gegen die Fest
stellung den Weg der Beschwerde an die staatliche Aufsichts
behörde beschreiren Gegen die Entscheidung der letzteren
steht beiden Theilen der Rechtsweg offen

5 Die Auszahlung der Entschädigung erfolgt auf An
weisung d r Genossenschaft durch die PostVerwaltung für
diejenigen tasten welche nicht zur Reichspostverwaltung
gehören nach ihrer Wahl durck die Postverwaltung oder
durch eine andere Staatsverwaltung

Halbjährig erhält jede Genossenschaft die Berechnung
der auf ihre Anweisung von der PostVerwaltung veraus
lagten Beträge von denen sie der PostVerwaltung zwei
Drittel zu erstatten hat Das letzte Drittel wird vom
Reich erstatte t

Universttäts Nachrichten
Göttingen 28 Februar Der französische Unter

richts Minister hat wie der H C meldet H M Breal
Neiubrs äs 1 Iustitut Inspecteur äs I Instruenou pudliyue
in Paris sowie die Bibliothekare Carriere und Ehantepie
beauftragt Schritte zu thun um die französischen Univer
sitäten in den Druckschriften Tauschverein eintreten
zu lassen welcher schon längere Zeit zwischen den deutschen
und einer Reihe von ausländischen Universitäten besteht

Eingesa ndt
Geehrter Herr Redakteur

Gestatten Sie mir in Ihrem geschätzten Blatte auf
einen Uebeliland hinzuweisen welcher sich seit einiger Zeit
in unserer Stadt geltend gemacht hat Ich meine den ver
nachlässigten Schutz der Promenadenanlagen
Aus irgend welchem Grunde hat man am größten Theile
der neuen Promenade die absperrenden Pfähle mit den
durch dieselben gezogenen Eisen beseitigt und nur gepflasterte

Rinnen am untern Ende der Böschung angebracht Mögen
diese Rinnen nun auch den guten Zweck haben das Regen
wasser auszunehmen und abzuleiten damit dasselbe die flachen
Promenadenwcge nicht überfluthet so gewinnen diese Rinnen
in den Augen unserer Schuljugend eine ganz andere prak
tische Bedeutung Die Rinnen bilden nämlich die präch
tigste Bahn für das im Frühjahr so beliebte Kugeln In
langer Zeile laufen die Knaben an den Anlagen entlang
und in dieselben hinein um ihrem Spiele obzuliegen ab
zumessen und weiter zu werfen Daß dabei die untenstehen
den Sträucher entschieden Schädigung erfahren müssen liegt
aus der Hand Tag um Tag wird auf diese Weise den
Anlagen mehr Terrain abgerungen denn keine abwehrende
Schranke gebietet Halt und verbietet den Eintritt Ebenso
sind durch das Fehlen der Einfassung die bepflanzten Ecken
neben den durch die Promenaden führenden Wege dcr bal
digen Vernichtung ausgesetzt denn um einen oder zwei
Schritte zu ersparen wird der Weg durch die Gesträuche
genommen Dazu kommt noch daß viele Kinder es förm
lich darauf abgesehen zu haben scheinen möglichst dicht am
obern Rande der Böschung hinzuspazieren wodurch wiederum
die nächststehenden Sträucher eine Schädigung erfahren und
der Weg auf Kosten der Anlagen verbreitert wird Daß
übrigens infolge der fehlenden Barriere auch anderweitig
die Promenadenanlagen als Durchgang benutzt worden da
für sind die Wegspuren in denselben der beste Beleg Es
dürfte wohl angezeigt sein das Betreten der Anlagen durch
möglichst empfindliche Geldstrafen zu ahnden Dieselbe

träfe müßte auch diejenigen Kinder treffen welche auf der
Einfassung auf den kleinen Pflöcken sowohl wie auf den
Eisenbändern Vorübungen zur Seiltänzerei treiben Sollte
aber die Einfassung nur ein Jahr lang unterbleiben so
würden die spuren der Verwüstung immer weiter in die
Anlagen hinein getragen werden denn ohne festgezogene
gesetzliche Schranken giebt es nun einmal keine Zucht bei
den Großen sowohl wie bei den Kleinen Livis

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

geschickte Hand mit wenigen Strichen gerade bei Andersen
verderben Aber abgesehen davon muß man gestehen daß
die Bearbeitungen in unsrer Sammlung geschickt und schonend
angestellt sind Es hat Zeiten gegeben und sie liegen nicht
weit hinter uns wo wohlweise Pädagogen die Kleinodien
unserer Volkspoesie die Volksmärchen ja die Märchen über
haupt aus der Kindererziehung entfernt wissen wollten Das
will jetzt Niemand mehr man hat erkannt daß unser Volks
märchen mit seinem tiefsittlichen Ernst eins der wichtigsten
Erziehungsmittel für das Kind so wie ein Quell der Stär
kung und Erbauung für die Erwachsenen bildet Sie sind
ein Schatz für das ganze Leben

Entbehren nun die Märchen aus Tausend und eine
Nacht die dritte der uns vorliegenden Sammlungen jener deut

schen Poesie deutscher Tiefe so sind sie für das Kind ein
schillerndes Spielzeug und ihm gerade deshalb am liebsten
Das Farbenprächtige Phantastische thut dem Kindergeiste
keinen Schaden er weiß daß das Märchen find was er liest
und darum sind sie Indianer und Gespenstergeschichten zehn
mal vorzuziehen die der überhitzte Kinderkopf schließlich selbst
für wahr hält

Noch zwei Bücher des genannten Verlages wollen wir
hier für unsere Kleinen anführen Heitere Ferien
tage von Lausch welches beschreibt wie die Kinder ihre
Ferienwoche bei den Großeltern zubringen und VomFrüh
ling zum Winter zwölf Märlein von B Paul Dies
ist ein wahrhast vortreffliches Buch welches das Leben in
der Natur vom Frühjahr bis zum Winter in 12 Märchen
die durch vorbereitende Erzählungen verbunden sind verfolgt
Das sind wahre Märchen für die Kleinen geschrieben und
noch für die Alten erquicklich zu lesen

Hier haben wir nicht von Pädagogen auf der Goldwaage
gewogene nach der Schablone des Volksmärchens gehand
werkte alte Stoffe zum hundertsten Mal nachkauende Stüm
pereien wie sie unsere Tage in Menge produziren hier haben
wir in Wahrheit Poesie Erfindungsgabe und die echte
Pädagogik



Gemüse Gras und Blumen
Sämereien in frischer keimfä
higer Waare empfiehlt billig

gr SteWratzeM
ObftbSume

Zwerg und Hochstämme auf der Halle jchen
Ausstellung ausgezeichnet

Ziergehölz
das 100 zu 10 verkauft
Villa I uä viZ sie/ Dr

Bekanntmachung
Die Lieferung des für das EtatSjahr 1882/83 erforderlichen Bedarfs an Papier Schreib

Materialien und sonstigen Bureaubedürfnissen der hiesigen Kommunal und Polizei Verwal
tung soll unter den im Stadtsekretariat einzusehenden Bedingungen an den Mindestfor
dernden begeben werden

Reflektanten werden daher hiermit aufgefordert bezügliche Offerten unter Beifügung
von Proben bis zum 18 Mär er an das Stadtsekretariat einzureichen

Die Lieferung erstreckt sich aus ca 3 Ries Briefpapier 57 Ries Kanzleipapier
90 Ries Conceptpapier 5 Buch Registerpapier 68 Buch Packpapier 36 Buch Aktendeckel
papier 40 Buch Löschpapier 310 Stück Bleistifte 90 Stück Roth u Blaustifte 118 Gros
Stahlfedern 12 Dutzend Stahlfederhalter 25 Stück Gänsefedern 3 Kilo Oblaten 5 Kilo
Siegellack 39 Fläschchen rothe u 8 Fläschchen blaue Tinte 4 Fläschchen schwarze 22 Fläsch
chen blaue und 1 Fläschchen rothe Stempelfarbe 17 500 Stück Couverts verschiedener Größe

Halle den 4 März 1882 Der MagistratStaude

aus äsn bestell inaSöllstärkenäsn Lö
standttieilen ist 2ll deüielisn g l Iasel
8V k bei

Ileiit Lokillssrstr 39
Der Lsr o l Hokratk ullä Xrsisxd

sikus Dr Lsllnill bat amtliod erklärt
unä desodsinigt äass äisssr Aa enditrer
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i nständon äes NaZens Magendrücken
ukstossen Lläknngen Diarrliöe Ze

därrnverseÜeiilluvA Llutankaukungsn
Appetitlosigkeit lZämorrlioiden Ug Köll
Krampt Usbelkeit uvä Lrbrsvben

Kinderwagen
Reisekörbe stehen billig zu verkaufen bei

Carl Gräbner Mittelstr 14

Vriouettvs
Ä bet

nu AM SÄ
Breunholzverkauf

bei C F Mnvdiv KlauSthorvorstadt 9
Mahagoni u Birken Möbel zu sehr

billigem Preis zu verkaufen Neustadt 3

Vin s llaiicksls I edr ustAU
Die Anstalt ist ausser von Laukleuten unä äsn äie
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Kerl in 14 ebruar 1882
Hsrrn 1 X in Dsllclork

is krazeu miek ill Ikrsm selir Veedrtell vom 30 ä N varum
die f sn ösisokkn Vsills ei elltliod gegipst ver6 ll ur eill
Dinvokllsr Ilires sedöllell Vorfes liann äies niebt vissell uuä äis

dtassullx Ikrer rsAe beveist mir uel äass 8 keio Veii m lllii
siocl ebellso ie Iklleii wein äeutseker Ltxl ei sn vir ässs iek
kein Delltseilsr bio 8ie b ttsll slso lliebt trsASll sollen vsrllill
äie kran ösisolien V eine sonäero warum ver

se tiikäeiie kraii ösiselie Veüis eAz xst v r6en äsllv
es ziebt lloed bei rms Lvtt sei Dsnli viele Weine äis äss ü psev
lliekt brÄlleksll es giebt ber aueb ässelbst WeillbsrAsbesit er äie
Lodlösser niici Weillbergs besitzen äis beiäs suf s l snä xebaiit sillä
also I Ällävsill gsbsll suk v s näeres kölllltsll sie wobl xsbant seill
allkvortell 8 e selbst von valläort uvä velebe eillsv Wein
erzielen äsr sieb n säer baitell lloeb veit venixer einen Ungersll
l rsnsport snslisltsll könnte Diesen an sieb sekvaeliell Wein im
Dsnäe selbst 211 verdanken xebt niebt äellll es sind ibrer 2n viele
nnä man vüräe keinen lobnenäen kreis äakür bekommev äsllselben
so ün vsrsenäen ist krüker probirt voräell aber mit llocd vrellixer
ürkolg äslln äer Wein vuräe 2 r Vertüxlllle gestellt nllä avar mit
keebt äa man bei äessen Ankunft erst V kä Xäse 88Sll musste
um ill äem8elbell irgenä sine 8pur von Zesebw ck u tinäen

lsn bat also vsrsuekt solede Veine baltbsr unä vervenäbsr
msebell 2u können unä dst ä 2u äa Kopsen gekulläell

Was äiess8 Sxpsell bei äem Weine elltviekelt ksnll IkllSll
jeäer Lbemiker 8sgell ieb vill Idllen llur lelirell vvsrum Vsn
svkieäene Weine geg7p8t veräen unä bitte um II,re Aufmerksamkeit

ver Besitzer soleber Weine slso ss pst unä msneber kenllt äss
ti vpsen so gut ullä x pst mit soleder Koutiue uvä soleb gutem Ver
K Utniss ässs er llaebber beim bziebell niebt nur einen sebönell
klaren baltbarell Wein sonäern sneb von einem jungen 1881 r Wein
eillsll speeiellen 5akrgÄllx 2 L 1874 er ä raus gemsckt dst unä
äieser xeältsrter üllgere 1381 r virä ill Mssern abgezogen veleks ev
vorerst tüebtig mit einer Lsssnz bonquetirt äis Fabres2abl 1874 tragen

Die Operation i8t für äell I alläveillbergbs8it2sr fertig ullä oull
kann äsr Käufer kommen

vnä 8iebe äa es näbern sieb seinem 1 sllä8cklos8 2vei alters
graue äurebkurebtenäe irmenscbiläer in gestalt 2 eier edrvüräiger
Personen äie eins ist ein rsn2ose äie anäere ein Deutscher
vnä vas für sin veutseber Lin Berliner sin eebter Lsrliner

sogar äsr Unter äsn I/inäen genau kennt sie spreeben zusammen
l874 r den 8is suctien, sagt äsr rall2oss veräen vir bei

äiesem Besitzer nickt ünäen äenn ieb selbst bade ibm äissell
im letzten lakr abgekauft ir können ibn aber besueben unä ein
Nal seken ob sieb sein 1881 er mit äer Zeit maeken virä

b bolljonr boll our ober Uonsieur unä äie beiäell Käufer
lläberu sieb äew Besitzer veleber auf ikrs Anfrage ob er Weill

zu verkaufen babe 8io 8ofort naeb äem Keller fübrt Viele
leeren ässer seitäem äis Reblaus /g äsr Weinernte frisst aber,
sagt er dier nocb etwas

Was 1874er, sebreit äer ran2ose ieb äaekte von äew
bätten 3ie mir im letztell abr es verkauft

Lill l keü eill Ibeil, spriebt läekelnä äsr Besitzer äenn ieb
bebalte mir voll äell guten alirgängell immer etwas zur Brode ullä
keebt babe ieb gebabt etwas äavon zurück 2U behalten äenn er ist
letzt natürlieb sin lakr älter unä etwas tksursr

bsr wo babsll 8ie äenn Ibrell iullgen Wein äsn äiesiäbrigen
I881 r fragt äer ranzoss

vellbabeicksebollsnäei vveitigvsrwslläst, antwortet äsr Besitzer
Ilnä nun weräen von äsm 1874er einige ässer aufgemaebt

äie beiäsn sbrwuräigen personell nicken sieb zu unä leise in
äsutseber 8praebe usgS2eicbnet sagt äer Berliusr Besser
als vom letztell lakr antwortet äer ranzose unä ellälick
kaukell sie äell Weill weleber llseb Berlill trallsportirt glücklieb
äort ankommt unä äaselbst unter seinem wsknen i smsn Lvtiloss
sb/ug unä sollte Iskrgsng 1874er verkauft unä voll äell Uassell
routillirter grosser äsutseber Weillkellner welebe 2u ikren aiters
grauen Firmen ein ausseroräelltliebes Vertrauell babell kür etwas
exquisites wie 1874 er selbst kaum sein kann gekunäen wirä

Hur 8ekaäe äsr Wein ist gegxpst bsr vss msobt äss sagen
äann lloeb äie llllsekuläigsll Lr ist gut sebmeekt gut ist alt abge
lagert üascbellreik ist keill 1 anäwein sonäerll 8eblossab2Ug unä
ist also jeäem ungeg psten Wein vorüuzieben unä wenn äer
l snäsotilossbesit2sr äsr seine gegipsten 1881er kür 74 r verkauft
bat äa wäre würäe er sebön lacken

80 gebt es äenn oäsr ullgekäkr so llllä null wissen 8is vvsrum
voi sokieäene Weine gegipst weräen II

kleine Weins braueben äieses niebt ibre natürlicbell Ligen
sckaktell sillä zu gut als äass sie äas Z psell braueben und ist
Irrtkum auk akrgang wellll nickt ganz so äocb 2iemliek susge
seblossell 8ie weräell niemals bei mir äas Risiko babell oillell
gegxpstell jungen Wein für einen altell 2u trillken äa ick äureb
aus keinsll Weill kauke äer gegipst ist illäem äas Z psen nur
äen 2weck babsn kann ein keklerksktes proäuvt zu verbessern
was unter Umständen kür äis üssunäksit sekr scbäälick sein kallll
Vergleicke äiverse Lireulare äes kran2 lnstizministers

Den Bmpkang äieses weräen 8ie mir wokl bestätigen aber nickt
zu grob nickt wakr unä sollten 8ie einen äies äkrigen jungen
roben vielleicbt einell t snäesst l vsrwenäsll wollen so bitte
gxpsen 3ie äocb denselben etwas äamit er älter unä keiner aussiebt

08 V Ii D RIRR koüivkeralli etc
XUeillixor öesit er lvr VeiuksiiiNmiA 1 X vk IN I

zur Linkükrullg ckomisck unloi sucktor reiner
ungeg pster frÄNZösisoker Weine i Vsutsvklsnä

Lerlin vre Ikn I ein/iz Stettin van ix Xiiiijxsderx I t i Lreslau
Halle 8 Dassel rranktnr n k ilannover potsilam
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exel 1s seds I I iter l er literlsselie voällred sick uscli äeutscksw Illssss weine kreise bedeutend es Zy /o erwässißen exci ri cke

Zsrrigues rotk unä weiss kerb
Lisirette rotk unä weiss naturmilä
plaines du kikön rotlj mild o V rli n bskäräeriili
ksisss weiss natursüs M r Iu8r t lr ubei xk8cI
Lres rotl Mlllrsms weiss nsiur im
Lkstesu Lsgstelle rot kräftig
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LKZtesu äeux l ours rotk u weiss kein konqM
KIslsgs und hadere alt
lausest äe k rontignsn alt Damen Wein
Lognso
L 8ig von Wein rotk
okter sn ös I Istui ligmpsgnei x K 50

ledes belie ULK öinmtum wird verssnät lUiistrirtk r iz uite sul ntrsk era I u trsveo
Es befinden sich Verkaufsstellen meiner Weine in

H II iU
und ferner bei folgenden zum gehörenden Filialen inHalle a/S bei Hrn Kond ri I kv Leipzigerstr 44
Oberröbl a S b Hrn Gahnh RestEisleben bei Hrn Kaufmann W
Güsten i Anh bei Herrn Kaufmann r

Sangerhausen bei Herrn Kaufmann 4
Kindelbrück i Th bei Hrn Kanfm
Plaueu i B bei Hru Kaufm O W QrÄti ai
Gera bei Herren lÄ liv

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Jnstrumentenmacher Bernhardt
Märler zu Halle a/S ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen Termin
auf den

28 März 1882 Bormittags 11 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 1 März 1882
Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Bekanntmachung
In der Keitel schen Vormundschaftssache

von hier werden alle diejenigen welche noch
Ansprüche an den Nachlaß des am 18 De
zember 1881 zu Halle verstorbenen Maurers
Leopold Wilhelm Keitel zu haben vermei
nen dieselben binnen 3 Wochen bei uns an
zumelden und glaubhast nachzuweisen widri
genfalls nach Ablauf dieser Frist mit Vertei
lung der Masse verfahren werden wird

Halle a/S den 27 Februar 1882
Königl Amtsgerich t Abtheilung III
Mugetroffene

in

LolunuvksÄvdeii
Unübertroffene

Auswahl

Ueberrafchend

billige Preise

ItviMgei Htr
F

kvsallKbüvder
mit echtem Goldschnitt solid in Leder
gebunden von Z Mark an bis zu den
hochfeinsten Sammeteinbänden

Confirmatwns Gedenksprttche
Confirmatwus Gratulationen
Confirmatwns Abbitten
Confirmations Bibelspritche

empfiehlt sehr billig

Schmeerstratze SS

AroddAv
größte Auswahl billige feste Preise

Ltrokimtv selis
auerlannt gut empfehlen bestens

kuöolpli 8aeli8 Le l o
Hutfabrik gr Ulrichftratze 55

s

Freitag den 31 März 1882

Mischling
des

wegen

Filzhüte von i 50 4 an
do Pa von 3 an

Cylinderhüte von 4 an
Kinderhüte von 25 H an
Mützen in Seide Tuch u Stoff

35 45 60 und 80 H
Shlipse das V Dtzd 25 H
Filzschuhe von 60 an

42 Schmeerstratze 42

Bon höchster Wichtigkeit für die

Außen eckermanns
Das nur allein wirklich ächte Dr White s

Augenwafser von Traugott Ehrhardt in Grostbrei
tenbach in Thüringen ist seit 18W weltberühmt

Daffelbe ist ä Flacon 1 zu haben in der Löwen
apothele desHrn Apoth M THamm in Halle a,S
Man verlange aber ausdrücklich nur das wirklich ächte
ll White s Äugenwasser v Tr Ehrhardt Kein anderes

Kauarien Weibchen
verkauft Kanzleigasse 3

Saugserken verkauft Möderau s



Bekanntmachung
Die bis jetzt an den Gutsbesitzer Schaaf verpachtet gewesene zum Rittergut Freiim

felde gehörige in der Planenaer Aue belegene Wiese von 11 Morgen 125 lü Ruthen soll
anderweit auf die sechs Jahre von 1882 bis inl 1887 am

Montag den 13 März d Js Bormittags 10 Uhr
iu der Scheute zu Planena

öffentlich meistbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verpachtet
werden wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle a/S, den 1 März 1882 Der Magi strat
Bekanntmachung

Die Frühjahrs Kontrol Versammlungen im Bezirk des unterzeichneten Landwehr
Bataillons finden für das Jahr 1882 zu den nachstehend angegebenen Zeiten statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz Merbitz

Am 5 April c Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge der Landwehr mit Ausschluß der
Jahrgänge 1868

Am 5 April c Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge der Reserve sowie die zur Dispo
sition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Cöunern Gasthof WM Ring
Am 6 April c Vormittags 9 /z Uhr für die Jahrgänge der Landwehr mit Ausschluß des

Jahrganges 1868
Am 6 April c Vormittags 11 Uhr für die Jahl än e der Reserve sowie die zur Dispo

sition der Ersatz Behörven entlassenen Mannschaften

2 Kompagnie
Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Gasthof

Am 3 April c Vormittags 11 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Landwehr und Reserve
sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften unter Aus
schluß des Jahrganges 1868

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 3 April c Nachmittags 3 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Landwehr und Reserve

sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften unter Ausschluß
des Jahrganges 1868

Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 4 April c Vormittags 9 Uyr für die Jahrgänge 1869 bis 1872

4 April e 11 1873 bis 18754 April c Nachmitt 1 1876 bis 1881 sowie die zur Dis
position der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur grünen Birke
Am 5 April c Vormittags 9 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Landwehr und Reserve

sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften unter Ausschluß

des Jahrganges 1868
Kontrolplatz Gröbers im Gasthof

Am 5 April c Nachmitt 2 u r für die Jahrgänge 1869 bis 1874

5 April c 3 1875 bis 1881 sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzdnrg

Am 3 April c Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1869 1870 u 1871

3 April c 10 1872 1873 U 18743 April c Mittags 12 1875 u 18764 April c Vormittags 9 1878 u 18794 April c 11 1877 1880 u 1881 sowie die zur
Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannsch ften der Provinzial Jnfanterie

H Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg

Am 5 April c Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1869 1870 u 1871

5 April c 11 1872 1873 u 18746 April c 9 1875 u 1876 sämmtliche MarineMannschaften sowie die zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen Mannschaften

der Spezial Waffen
Am 6 April c Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1877 1878 1879 1880 u 1881

Zu diesen Kontrol Versammlungen haben sämmtliche im Bezirke sich aufhaltende
Offiziere Aerzte oberen Militärbeamte und Mannschaften im reserve und land
wehrpstichtigen Dienstalter des Landheeres und der Marine zu erscheinen mit Aus
nahme des lm Herbst 1882 zum Landsturm ausscheidenden Jahrganges 1868
was hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß besondere
Ordres nicht ausgegeben werden die Betreffenden vielmehr in Folge dieser
Bekanntmachung zum Erscheine verpflichtet sind und das uueutschuldigte Aus
bleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht

Halle a/S den 1 März 1882
Kiinigl Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischeu

Landwehr Regiments Nr 27

I sIirei innen LkmiiiÄi Halle a 8
Das zu Abgangsprüfungen berechtigte Lehrerinnen Seminar in den Franckefchen

Stiftungen beginnt das Sommerhalbjahr am 18 April Die Anstalt bereitet zur Ablegung
der Lehrerinnenprüfung für höhere und mittlere Mädchenschulen und Elementarschulen vor
Prospekte und nähere Auskunft ertheilt

Schu linspektor

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Schlosscrlehrling Bruno Robert Richard Schmidt

aus Weißenfels geboren am 9 October 1865 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle a/S den 2 März 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 16 Jahre Größe 1,65 Meter Statur schlank Haare dunkelblond

Augen blau Nase gewöhnlich Mund aufgeworfen Gesicht rund Gesichtsfarbe
gesund

Steckbrief
Gegen den Handarbeiter Karl Otto Milius früher in Weißenfels zuletzt in Schkeuditz

wohnhaft 30 Jahre alt welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren Dieb
stahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Schkeuditz
abzuliefern

Halle a/S den 28 Februar 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Bekanntmachung
Der Entwurf des Stadthanshalts Etats pro 1 April 1882/88 wird der

Bestimmung des 66 der Städte Ordnung gemäß in der Zeit vom

6 bis 13 März er
in unserer Kämmerei I zur Einsicht der hiesigen Einwohner ausliegen

Halle a/S den 4 März 1882 Der Magistrat
Staude

SvdvarM Vavdemir s
ZSS in vorzüglichster Qualität empfiehlt MZU

FF FFF FF I ipsiMr str 92
Expedition im Waisenhaus

Bekanntmachung
Die Besitzer von Obstbäumen werden an die Bestimmungen der königl Regierung

zu Merseburg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume von Raupen und
Raupennestern mit dem Bemerken erinnert daß diejenigen welche

bis zum W dieses Monats
das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben, Strasmaßregeln nach tz 368 Nr 2 des
Reichsstrafgesetzbuchs zu gewärtigen Habens

Rabatz den 3 März 1882 Der Amtsvorsteher
R einicke

5 A V0A6l 55Niemeyerstratze 7 9
empfehlen ihr reichhaltiges Lager von

ateutK 8 i v6i88wii Mtirev Aas u Va88vr
1vituiiA8 kölireii VHrdiiiäullK88tüekvn aller

rt Iaii8v i6li Helila lotk u Ruttei elirau
dvii Llsi u Amni vtirkij I tli iim Lroiiev
Aillii RoIlwndlöZ Lorax vte vte

Im Depositen und Cheques Verkehr
vergüte ich auf bei meiner Kaffe eingezahltes Geld bis auf Weiteres

3 pCt gegen einmonatliche Kündigung
3 pCt gegen dreimonatliche Kündigung
4 pCt gegen sechsmonatliche Kündigung

Is t H i rbei welchem 2 pEt Zinsen vergüte werden haben die Geldeinlegcr oas Recht über ihr
Guthaben oder üb r Theile desselben tägl ich V erfügung treffen zu können

Halle a/S ZI Z
Laiik uvä Vv Ii8v1 zs68 IiäLt

3 emmumler WiiWeKks Verein
Dienstag 7 März Abends 8 Uhr Vereins Versammlung

ZjW im Paradies WU
Besprechung des Kanalprojectes in der Liebenaner und Beesenerstratze wozu

bie Interessenten ganz besonders eingela den wert n Geschäftliches Der Vorstand

Waurant W üeiltiskMler
empfiehlt ZZine Knpe c jeder Größe ausgezeichneten Mittagstisch Suppe und
2 Gänge 75 Pf reichhaltige saisongemätze Speisekarte früh und Abend Stamm
U cht Culmbacher ff Lagerbier und sonstige Getränke zu civilen Preisen bei prompter
Bedienung Drei elegante sranzösische Billards

Auch ist daselbst noch ein Vereiuszimmer an Gesellschaft Vereine c für
einige Abende in der Woche zu vergeben

W VartSonntag den 5 März von Nach in 4 Uhr bis Nachts 12 Uhr

UM
Heute Sonntag von 7 Uhr Abends

ix Krasses LxU Vonvort MM
gegeben von Hrn Musikmeister es

Entr6e Pfg tdttVW Nach dem Concert WG
W I init kreier iulit

Nachmittags stehen meine Saallo ka litäten dem geehrt en Publikum offen

Sonntag und GpvvkLiu
Montag Abend

Diensta g wie bekann t ivr t l
UU Heute Sonntag den 5 d Mts

Bei einbrechender Dunkelheit

elsetriseks LsIsuektuuZ
Frischer Speckkuchen

vsu tseliSl Kaiser
Heute Sonntag

KKZV5 UNÄ SKpvQliliRIQllVI
Buchdruckerei de Waisenhaus
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